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c) Ostdialekt.
iktpasax east. dial, for yepusak charchoal, charred wood.
liska (by the Easterns likkd) adj. putrid, badly smelling, stinking, cor

rupt, "bad.
ttfki (by the Easterns ukki) v. tr. (= verb, transit.) to forbid, to tell or

command not to ...

ufkir (by some wdkif, by the Easterns akkir) the ear, an ear.
pa s. this term is used in the eastern parts of Beagle Channel; means

woman, but is not used alone as is evident a contraction from kipa ; thus

haaa mäpan = haaa mäkipan.
swiya for sia by the New, Picton and neighbouring islands and main.
sia = foam, froth, spray, scum, soapsuds.
yduauwa s. (local in the East) my father = hiddbdan or kötöas.

d) Varianten, bei denen bei Bridges die nähere Angabe fehlt, ob es
sich um eine Dialektvariante handelt oder nicht.

acela by some asela s. short hair on the human body, on the skins
of the beasts. The skin person, body.

acenüwa by some: icendwa (the better spelling) s. and adj. dung, or
dure, manure muddy as water; dirty, filthy, foul, bespattered, ugly.

öhwd by some öfwä by Southerners yekwa, ashes, ash.
böndaka s.-müböndaka few, not many, not numerous.
mötumeatax. usydru dialect for mötawdgii (to come and give).

4. Die von Gusinde und Köppers gesammelten Dialektvarianten.

Vorbemerkung: Es ist nicht in jedem Falle ganz sicher, ob die
unter der Rubrik „Westdialekt“ aufgeführten Wörter alle wirklich dahin ge
hören; einzelne sind wohl eher zum Zentraldialekt zu rechnen. Unsere Ge
währsleute waren zumeist „Westler“, die aber schon lange im Zentralgebiet
(Ushuaia, Punta Remolino) leben. Im Einzelfalle herrschte infolgedessen ein
Zweifel darüber vor, wohin die Sonderform gehörte. Auch Süd- und Wollaston-
Dialekt erscheinen im folgenden nicht geschieden. W. = Westdialekt, S. = Süd
dialekt, Z. == Zentraldialekt, O. = Ostdialekt. Br. = Bridges’ Lexikon. Über das

Lautsystem des Yamana vergleiche M. Gusinde im „Anthropos“ XXI (1926),
S. 1017 ff.

a) Wörter für Körperteile.

Z. uskers, O. uskdrsun Stirn.
Br. üskös 1 *, the forehead, brow, the front.
NB. uskärs = un kann auch als die längere, verbundene Form von uskös auf

gefaßt werden. Auch als Lokalis könnte die Form gelten: an, auf der Stirn 16 .*15

 M Vgl. oben S. 469, Anm. 11.
15 Für diese und eine Anzahl weiterer etymologischer Deutungen bin ich meinem Schüler

und nunmehrigen Mitarbeiter am „Anthropos“, Herrn P. M. Habere, zu Dank verpflichtet. Er
ist seit mehreren Jahren mit der Durcharbeitung des gesamten, zur Yamana-Sprache vor
liegenden Materials beschäftigt und mit der Zusammenstellung einer neuen umfassenden
Grammatik bereits weit voraugeschritten.


